
Tierheim
UHLENKROG

Unterstützen Sie unsere vielfältige Arbeit im 

Tierschutzverein für Kiel und Umgebung.

Werden Sie Mitglied:

Der Mindest-Beitrag beträgt jährlich für Privatpersonen 

30,– Euro und für Firmen 75,– Euro. Ihre Beitrittserklärung 

bekommen Sie im Tierheim Uhlenkrog – oder online unter

www.tierheim-kiel.de/helfen.html 

Spendenkonten:

• Förde Sparkasse 

IBAN DE 24 2105 0170 0000 1116 66  

BIC NOLADE21KIE

• Kieler Volksbank eG 

IBAN DE 75 2109 0007 0062 5353 07

 BIC GENODEF1KIL

Tierschutzverein für Kiel und Umgebung Korp.

Tierheim Uhlenkrog · Uhlenkrog 190 · 24109 Kiel

Telefon (0431) 52 54 64 · Fax (0431) 52 10 31

Notruf-Telefon (0178) 5 25 46 40 (von 7 bis 21 Uhr)

info@tierheim-kiel.de · www.tierheim-kiel.de

Öffnungszeiten:

Montag: 10 – 12.30 Uhr

Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag: 15 – 17.30 Uhr

und nach Vereinbarung für Tierinteressenten

Jeden 1. Sonntag im Monat von 10 bis 16 Uhr

(keine Vermittlung)

Erbschaften, Stiftungen und Spenden ermöglichten den Bau 
der 2019 fertiggestellten Wildtierstation. 

Um unnötigen Stress für unsere Tierheimhunde zu vermeiden, 
bleibt das Hundehaus zu den Öffnungszeiten für Besucher 
geschlossen. Fragen Sie uns aber bitte gern nach einer 
individuellen Beratung.

Es gibt viele Möglichkeiten, den Fort bestand 

des Tierheimes zu unterstützen:

Gelder für unsere Tiere können Sie zweckgebunden 

einem bestimmten Projekt widmen oder damit den 

laufenden Haushalt unter stützen. 

Auf jeden Fall kommt Ihre finanzielle Hilfe zu 100 % 

dem Tierschutz zu Gute:

• Spenden und Schenkungen

• Zuwendungen aus Stiftungen 

• Erbschaften und Vermächtnisse

• Kondolenzspenden

• Geldgeschenke aus Veranstaltungen 

und Festen

• Bußgelder von der Staatsanwaltschaft, 

den Amtsgerichten und Finanzämtern

Sie können uns
auf vielfältige Art helfen!

Wesentliches
auf einen Blick:
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Das Tierheim ist oft die Rettung

Immer häufiger kommen neben den Fundtieren auch 

Vierbeiner aus schlechter Haltung in das Tierheim 

Uhlenkrog:

• Tiere aus „Animal hoarding“-Haushalten, in 

denen die Halter den Überblick über zu viele Tiere 

verloren haben.

• Sicherstellungen: Wenn Halter ihre Tiere nicht 

artgerecht versorgen, schreiten die verantwortlichen 

Behörden ein.

• Aufnahme, Pflege und Erziehung von Abgabetieren. 

Werden alte und kranke Tiere abgegeben, verbringen 

diese zum Teil auch ihren Lebensabend im Tierheim 

und werden liebevoll umsorgt und gepflegt.

Neben der reinen Versorgung kümmern sich unsere Tier pfleger-/
Innen um die Erziehung und Vertrauensförderung bei ängstlichen 
Hunden und Katzen. Auch helfen uns viele ehrenamtliche Mitar-
beiterInnen.Sie trainieren Tierheim-Hunde oder fangen beispiels-

weise freilebende oder ausgesetzte Katzen 
ein, die über das Tierheim kastriert werden 
– zur Verminderung der unge zügelten 
Vermehrung und/oder zur Vermittlung in 
ein liebevolles Zuhause.

Viele Tiere – viele Kosten

Die Tiere müssen gefüttert, vom Tierarzt 

versorgt, ihre Räumen gesäubert und beheizt werden. 

Im Laufe des Jahres leben im Tierheim Uhlenkrog 

durchschnittlich ca. 350 Hunde, 650 Katzen, 

550 Kleintiere und 850 Wildtiere.

Deren Betreuung, Fütterung und Verwaltung leisten 

25 Angestellte. Über 100 aktive Ehrenamtliche führen 

Hunde aus, streicheln Katzen, übernehmen die 

Öffentlichkeitsarbeit und gestalten den monatlichen 

Flohmarkt.

Der „Tierschutzverein für Kiel und Umgebung Korp.“ 

trägt als gemeinnütziger Verein das Tierheim und ist für 

dessen Finanzierung verantwortlich. Die monatlichen 

Kosten von ca. 70.000 Euro sind ca. zur Hälfte durch 

regelmäßige Einnahmen gedeckt. Für die restliche  

Summe von monatlich rund 35.000 Euro sind wir auf 

Spenden, Erbschaften, Vermächtnisse etc. angewiesen, 

ohne die der Tierheim-Betrieb nicht aufrecht erhalten 

werden kann. Für Sanierungs-, Umbau- und Erweiterungs- 

maßnahmen sind zusätzliche Gelder notwendig.  

Das ist eine große Herausforderung –  

die Tiere sind für jede Hilfe dankbar!

Um diese Hilfe für Hunde, Katzen, Klein- und 

Wildtiere zu finanzieren, ist das Tierheim auf 

Spenden angewiesen

Abgabetiere kommen meist schon geimpft oder auch 

kastriert ins Tierheim. Für einen gesunden Hund benötigt 

das Tierheim für Futter-, Ausstattungs-, Raum- und Personal-

kosten täglich rund 15 Euro, für eine gesunde, kastrierte 

Katze 7,50 Euro und für ein Kleintier im Schnitt 3,50 Euro.

Kommt eine herrenlose (oftmals ausgesetzte) Katze ins 

Tierheim, braucht sie eine Parasiten behandlung (Flöhe, 

Würmer etc.), wird gegen Katzen seuche und -schnupfen 

geimpft und muss in vielen Fällen noch kastriert werden. 

Hinzu kommt ein Chip zur Kennzeichnung. Zusammen-

gerechnet entstehen so für die medizinische Grund-

versorgung Kosten von 196 Euro für eine Katze und von 

160 Euro für einen Kater (aufgrund der geringeren Kas-

trationskosten). Die tierärztliche Grundversorgung eines 

Fundhundes liegt im Mittel bei 125 Euro ohne Kastrations-

kosten, da Hunde nicht pauschal kastriert werden.

Umfangreiche
Tierpflege

Tierschutz
kostet Geld

Jedes Tierheimtier
braucht Hilfe


